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Zitat

Ansonsten ist das Ref. eben ne Ausbildung...

Eben, und da muß man auch mal die Chance haben Fehler zu machen und zu lernen und nicht
immer gleich das total perfekte, binnendifferenzierte Methodenfeuerwerk erwarten!

Ich habe zu meiner Referendarszeit die unterrichtsbesuchenden Ausbilder nie den Schülern
vorgestellt, die hatten das auch nicht erwartet. Die haben sich in den meisten Fällen still in den
Unterricht gesetzt und beobachtet.
Fall die Ausbilder in diesem Fall eine Vorstellung erwarten... sollten sie das vorher auch deutlich
kommunizieren.

Das man im Falle eines Unterrichtsbesuches auch mal Schülerfragen übergeht, weil man nervös
ist, genug mit dem Unterrichtsthema oder andern Schülern zu tun hat, ist m.E. normal. Das
passiert auch gestanden Lehrern und leicht zu beobachten, wenn man deren Unterricht
besucht. Das wäre für mich erstmal nur ein Hinweis, das Bewußtsein in dieser Hinsicht zu
schärfen und das nächste mal besser darauf zu achten.

Und was ist schlimm an Strenge? Das ist doch bloß eine (hoffentlich kommunizierte)
Erswartungshaltung gekoppelt mit entsprechenden Konsequenzen.

Grüße
Steffen
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